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Beilage V: Erklärung im Sinne der Leitlinien für staatliche Beihilfen 
zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in 
Schwierigkeiten 
 
(Fassung: 28.02.2022)  

 
Im Sinne der Leitlinien für staatliche Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller 

Unternehmen in Schwierigkeiten, ABl. Nr. C 249 vom 31.07.2014 S. 1 gilt ein Unternehmen dann als 
Unternehmen in Schwierigkeiten, wenn es auf kurze oder mittlere Sicht so gut wie sicher zur Einstellung seiner 
Geschäftstätigkeiten gezwungen sein wird, wenn der Staat nicht eingreift. Im Sinne der Leitlinien befindet sich ein 
Unternehmen daher dann in Schwierigkeiten, wenn mindestens eine der folgenden Voraussetzungen erfüllt ist: 

(a) Im Falle von Gesellschaften mit beschränkter Haftung1: Mehr als die Hälfte des gezeichneten 

Stammkapitals2 ist infolge aufgelaufener Verluste verlorengegangen. Dies ist der Fall, wenn sich nach 

Abzug der aufgelaufenen Verluste von den Rücklagen (und allen sonstigen Elementen, die im 

Allgemeinen den Eigenmitteln des Unternehmens zugerechnet werden) ein negativer kumulativer 

Betrag ergibt, der mehr als der Hälfte des gezeichneten Stammkapitals entspricht. 

(b) Im Falle von Gesellschaften, bei denen zumindest einige Gesellschafter unbeschränkt für die Schulden 

der Gesellschaft haften3: Mehr als die Hälfte der in den Geschäftsbüchern ausgewiesenen Eigenmittel 

ist infolge aufgelaufener Verluste verlorengegangen. 

(c) Das Unternehmen ist Gegenstand eines Insolvenzverfahrens oder erfüllt die im innerstaatlichen Recht 

vorgesehenen Voraussetzungen für die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens auf Antrag seiner 

Gläubiger. 

(d) Bei einem Unternehmen, das kein KMU ist, lag in den vergangenen beiden Jahren der buchwertbasierte 

Verschuldungsgrad über 7,5 und das Verhältnis des EBITDA zu den Zinsaufwendungen unter 1,0. 

 
Um Anlagen für die Beschaffung der Netzreserve nach §§ 23b ff. ElWOG 2010 als geeignet einzustufen, benötigt APG 
nach § 23b Abs 4 zweiter Satz ElWOG 2010 folgende Erklärung: 
 

Firma laut Firmenbuch:   

Firmenbuchnummer:   

Adresse (Firmensitz):   

Postleitzahl, Ort (Firmensitz):   

 
 

Hiermit erklären wir bis auf Widerruf, dass wir kein Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne der Leitlinien für 

staatliche Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in Schwierigkeiten, 
ABl. Nr. C 249 vom 31.07.2014 S. 1 sind und keine der oben genannten Voraussetzungen für uns erfüllt ist. 
 
 
 

     
Unterschrift/en der zeichnungsberechtigten Person/en 

 
Ort/Datum 

 
 
 

     
Name/n der zeichnenden Person/en 

 
Firmenstempel 

 
  

 
1 Gemeint sind insbesondere die Gesellschaftsrechtsformen, die aufgeführt sind in Anhang I der Richtlinie 2013/34/EU des 
Europäischen Parlaments und des Rates vom 26. Juni 2013 über den Jahresabschluss, den konsolidierten Abschluss und damit 
verbundene Berichte von Unternehmen bestimmter Rechtsformen und zur Änderung der Richtlinie 2006/43/EG des Europäischen 
Parlaments und des Rates und zur Aufhebung der Richtlinien 78/660/EWG und 83/349/EWG des Rates (ABl. L 182 vom 
29.6.2013, S. 19). 
2Der Begriff „Stammkapital“ umfasst gegebenenfalls alle Agios.  
3 Gemeint sind insbesondere die Gesellschaftsrechtsformen, die in Anhang II der Richtlinie 2013/34/EU aufgeführt sind. 
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Bestätigung durch den Wirtschaftsprüfer: 
 

Es wird mit Unterfertigung bestätigt, dass das Unternehmen kein Unternehmen in Schwierigkeiten im Sinne der 
Leitlinien für staatliche Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller Unternehmen in 
Schwierigkeiten, ABl. Nr. C 249 vom 31.07.2014 S. 1 ist und keine der auf Seite 1 genannten Voraussetzungen erfüllt 
ist.  
 
 
 

     
Unterschrift/en des Wirtschaftsprüfers 

 
Ort/Datum 


